
Höllisches Tageblatt
Fortsetzung des Hallischen Patriot Wochenblatts zur Beförderung gemeinnütziger

Kenntnisse und wohlthätiger Zwecke

41 Freitag den 18 Februar 1859
San Francisco

Fortsetzung,
Will ich nach allem Vorhergehenden das kali

fornische Leben von den unvermeidlichen Mängeln
und den unwesentlicheren Erscheinungen abgesehen
kurz und zusammengedrängt charakterisiren so sage
ich daß es ein Leben verständiger kluger energi
scher thätiger liberaler und großartig denkender
Menschen unter großartigen Weltverhältnissen und
in einer großen schönen und reichen Natur ist

Mau soll mir indessen nicht vorwerfen daß
ich nur die Lichtseite des Gegenstandes in s Auge
fasse Um eiuem solchen Vorwurfe zu entgehen und
zu beweisen daß ich mein Gesammtnrtheil nach
Erwägung anch der scheinbar widersprechenden That
sachen gefällt habe theile ich dem Leser hier ein
zusammengedrängtes Bild brutaler Vorfälle und Zu
stände aus der niedrigsten Sphäre des californischen
Lebens mit eine Blumeulese des Mordes und
Blutvergießens einer einzigen Woche aus den ver
schiedenen Zeitungsblättern des Staates Selbst
mord von A Barret Zu Sutter Creek wird
unter eiueu Menschenhaufen geschossen ein Mann
tödtlich verwundet Zu Sau Gabriel schießen
Amerikaner Mexikaner nnd Indianer auf einander
und mehrere Personen werden lebensgefährlich ver
wundet Eseobar und Sebado werden gehängt

Zu Bear Valley wird von mexikanischen Ein
wohnern mitten im Dorfe auf durchziehende Rei
sende ein Angriff gemacht einer der Letzteren wird
vom Pferde geschossen und vollends erdolcht In
der uämlichen Gegend wird der Leichnam eines er
mordeten Franzosen gefunden Zu Dry Creek
liefern sich zwei Haufeu von Hispauo Amerikanern
Mexikaner und Chilenen ein Gefecht wegen eines
Weibes wobei zwei Menschen getödtet werden
Einer der Mexikaner von Bear Valley der Theil
nahme am oben erwähnten Morde verdächtig wird

gefangen nnd da er bei der Gelegenheit einen
Amerikaner verwundet erschossen Verschiedene
Indianer werden zu Ureka gehängt Zwei weiße
Männer werden am Scott s River umgebracht
Auf der Straße nach Ireka werden zwei Maulthier
treiber ermordet Zu Sacrameuto werden Men
schen in den Straßen der Stadt von Räubern an
gegriffen Zu Shasta stößt ein Mexikaner den
andern mit dem Messer nieder Ein Unbekann
ter schießt sich zu Bear Valley eine Kugel durch
den Kops,

Äer vor einer solchen Wochenliste erschrickt
paßt freilich nicht nach Kalifornien er paßt aber
überhaupt nicht in eine im Entstehen begriffene Ge
sellschaft und jedenfalls hat ein solches individuel
les Urtheil nichts mit einer philosophischen Beur
theilung des allgemeinen sittlichen Werthes und der
historischen Bedeutung eines solchen Lebens zu thun
Wer kein Blut sehe kauu paßt nicht in den Krieg
und sollte nicht als Freiwilliger mitgehen dies ent
scheidet aber noch nicht zu Gunsten der Gesellschaft
des ewigen Friedens

Ein Znstand wie der des californischen Lebeus
mnß mehr als jeder andere gesellschaftliche Znstand
nicht nach einem Ideale gemessen sondern natur
historisch aus seinen Bedingungen verstanden wer
den Die Schätze und Wnnder des Landes und
die Vorzüge seiner NatNr welche letzteren schon von
den frühesten Weltnmfeglern mit lebendigen Farben
geschildert worden waren riefen aus den verschie
densten Gegenden der Welt Menschen vom verschie
densten sittlichen Werthe hier zusammen vom ge
wissenbasten Geschäftsmanne bis zum Schwindler
und Betrüger vom gründlichen Manne der
Wissenschaft bis zum hohlsten und frechsten Char
latan vom puritanischen Reformator und Mis
ionär bis zum Mordbrenner und Straßenräuber
und dem Sträflinge aus den australischen Straf



colonien Wie verschieden diese Menschen aber auch
fast in jeder Beziehung sein mochte Eins hat
ten sie mit einander gemein ungewöhnlichen
Verstand und ungewöhnliche Energie Menschen
ohne diese Eigenschaften konnten nicht wohl an die
sen entlegenen Ort der Welt gelangen ES ist nicht
ganz ohne Grund wenn jeder Californier mehr
oder minder der stolzen Meinung ist daß er als
solcher in einer gewissen Beziehung zu einer Elite
des Menschengeschlechts gehöre Aber freilich kann
dies eine Elite sowohl im Bösen wie im Guten
sein und so sieht man denn auch hier das Verbrechen
und die Schurkerei im großen Style und mit kalt
blütiger Ruhe auftreten Wie aber auch der an
die polizeilich beaufsichtigten und bevormundeten Zu
stände europäischer Länder gewöhnte Beurtheiler den
ken mag die Gerechtigkeit verlangt zu bekenne
daß bei den abschreckendsten Erscheinungen des kali
fornischen Lebens auch der innere Trieb der mensch
lichen Natur zum Besseren sich mit entsprechender
Kraft bewährt hat so daß hier Gutes wie Böses
der allgemeinen Energie des Lebensprocesses entspre
chen Wäre es nicht so wie hätte die kaliforni
sche Gesellschaft sich schon aus so großen Uebelstän
den herausarbeiten können wie sie es wirklich ge
than Sind die Uebel ungewöhnlich gewesen so
hat man sich auch nicht gescheut zu ungewöhnlichen
Gegenmitteln zu greifen Die Privatgesetzgebung
der unmittelbar Betheiligten hat in vielfachem Wi
derspruche mit der Gesetzgebung des Staates ein
praktisches Bergrecht geschaffen welches je nach den
örtlichen Verhältnissen und den Veranlassungen zu
seiner Entstehung in verschiedenen Minendistricten
verschieden ist in allen aber anerkannt wird n d in
voller Kraft steht und wie die Privatgesetzge
bung der mangelhaften Weisheit der Staatsgesetz
geber nachgeholfen so ist die Privatjustiz dem zwei
deutigen Charakte und der Pedanterie der Richter
zu Hülse gekommen

Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Zolle

Predigtanzeigen
Am Sonntage Septuagesimä den 20 Februar

predigen

Au U L Frauen Um 9 Uhr Herr Superin
tendent vr Franke Nach beendigter Predigt

allgemeine Beichte und Communion Derselbe
Um 2 Uhr Herr Oberlehrer Müller

Montag den 21 Februar um 9 Uhr ein Can
d i d a t

Au St Ulrich Freitag den 18 Februar um
9 Uhr Herr Oberprediger Professor l r Moll

Sonntag den 29 Februar um 9 Uhr Der
selbe Um 2 Uhr Herr Oberdiaconus P Weicke

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberpre
diger Bracker Um 2 Uhr Herr Diaconus
Pinckernelle

Mittwoch den 23 Februar früh 9 Uhr allge
meine Beichte und Communion Herr Oberpredi
ger Bracker

In der Domkirche Um 19 Uhr Herr Su
perintendent Neuenhaus Um 2 Uhr Herr
Oberlehrer Kandidat Meyer

Montag den 21 Februar Abends 6 Uhr Bibel
stunde

Katholische Kirche Um 9 Uhr Herr Pfarrer
Löffler

Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr Diaconus
Pinckernelle

Au Neumarkt Sonnabend den 19 Februar um
k Uhr Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 29 Februar um 8 Uhr allge
meine Beichte Derselbe Um 9 Uhr Der
selbe Nach der Predigt Commnnion Der
selbe Um 5 Uhr Abendgottesdienst Derselbe

Mittwoch den 23 Februar Abends 6 Uhr Bibel
stunde Derselbe

Zu Glaucha Freitag den 18 Februar Abends
8 Uhr Bibelstunde Herr Pastor Seiler

Sonntag den 29 Febrnar um 9 Uhr Der
selbe Abends 5 Uhr Katechismusstunde Der
selbe

Montag den 21 Februar Abends 8 Uhr Mis
sionsstunde Herr Prediger Plath

Lutherische Gemeinde Freitag den 18 Fe
bruar Bormittag um 19 Uhr Herr Pastor Wolf
aus Magdeburg

Sonntag den 29 Februar Vormittag um 9
Uhr Herr Prediger Wagner



Wohlthätigkeit
3 Thlr zur Unterstützung armer verheirathe

ter Wöchnerinnen durch Herrn Superiuteudeut Dr
Frauke richtig empfangen zu haben bescheinigt
hiermit herzlich dankend Bracker

Herausgegeben im Rainen der Armendirection
von Or Eckstein

Bekanntmachungen

Der Termin zum Verkauf der Pappel iu den
Pulverweiden wird von Freitag den 18 d M auf
Sonnabend den d M Vormittags

Uhr
verlegt

Halle den 15 Februar 1859
Der Magistrat

Bekanntmachung
Vormundschafts Angelegenheiten betr

Die in der Stadt Halle wohnenden Vormün
der der nnter unsere Gerichtsbarkeit gehörigen Pfle
gebefohlenen werden aufgefordert im Lanfe des Mo
nats Februar d I die gedruckten Formulare zu
den Erziehnngsberichten in dem Erdgeschosse des
Kreisgerichts bei dessen Hauswart in Empfang zu
nehmen gehörig ausgefüllt und unterschrieben den
Herren Geistlichen der Parochie der Pflegebefohlenen
zu übergeben und mit deren und der Herren Be
zirksvorsteher Bemerkungen versehe sofort nach
abgehaltenem Cvnferenztermine an uns zurückzu
reichen

Für jede Vormundschaft ist ein besonderer
Bericht zu erstatte

Halle den 25 Januar 1859
Königliches Kreis Gericht II Abtheilung

Große Mess Apfelsinen
pro Dntzend 10 14 18 Mess Citronen
pro Dutz ud 7 9 19 empfiehlt

B o l tz e

Stroh und alle Bordüren Hüte
zur Wäsche und Bleiche nach Berlin werden ange
nommen sauber nnd prompt zurückgeliesert von
verwittw Ober Post Seeretair Zesch geb von
Ziemitzk großer Saudberg Nr 4 I Treppe

Magdeburger Speifekartoffeln gute
weiße Sorte k Metze 1 3 in Scheffeln
billiger zu haben bei Frau Künstlina Schülers
Hof Nr 21 im Keller

Bettfedern Verkauf
I Enzmann aus Böhmen empfiehlt sich mit

fein gerissenen Bettfedern und Daunen zn billigen
Preisen Gasthof zum schwarzen Bär Zimmer It

Die ersten Sool Eier von frischen Eiern
das Stück 5 H so wie täglich frische Fastenbretzeln
bei Friede B achmann gr Ulrichsstraß e 52

Ein wenig gebrauchter 2thüriger Kleiderschrank
eichenfarbig angestrichen ist billig zu verkaufen

Stein weg Nr 4 i
Stroh Abharke uud Spreu ist billig

abzulassen Magdeburger Chaussee Nr 15

Gutes Böttcher Schilf zu haben Strohhofspitze 2
Ein guter Zughund ist zu verkaufen

Unterberg Nr 16 im Hofe
Ein noch fast neuer Bockwagen ist billig zu

verkaufen so wie ein Bocksattel wird gesucht
Karzerplan Nr 3

Ein Paar flei ßige Torsmachcr sucht Karzer plan 3
Gute Garten Erde abzufahren

Taubengasse Nr 13
ISO bis Tklr auf sichere Hypothek

auszuleihen Näheres alter Markt 29 im Lad en
Eine Partbie gerissene Federn sind zn ver

kaufen Kühlerbrunnen N r I
Eine Aufwärteriu wird sofort gesucht

Kü hlerbrunnen Nr 1
Ein gewandter Kellnerbnrsche findet Kondition

Kühlerbrunnen

Ein mit der nöthigen Schulbildung versehener
junger Manu wird zum sofortigen Antritt event
zum 1 April d I als Lehrling für ein Material
waaren Geschäft in Magdeburg unter günstigen
Bedingungen gesucht Das Nähere Mittelstr aße 12

Ein tüchtiges Mädchen findet den I April einen
Dienst Rannische Straße Nr 19 1 Treppe
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WH Gummischuhe reparirt sauber u dauerhaft Scholz große Ulrichsstraße Nr 37 parterre

Einige in feinem Wcißnähen geübte Mädchen
finde n dauernde Beschäftigung GotteSackergasse 7

Ein ehrliches arbeitsames Dienstmädchen wo
möglich von auswärts findet zum I April Dienst

Landwehrstraße Nr 3 2 Treppen
Ein HanSmädchen mit guten Zeugnissen ver

sehen im Nähen und Waschen geübt sucht
die Professorin Moll

Eiu reinliches und fleißiges Mädchen findet
zum 1 März oder 1 April e Dienst

Magdeburger Cha ussee Nr 3 parterre
Gr Steinstraße Nr 55 wird ein Mädchen gesucht

Große Ulrichsstraße Nr 61 wird zur Wartung
eines Kindes eine ältere alleinstehende Person gesucht

Ein einzelner pünktlich zahlender Herr sucht
in gesunder Lage der mittleren Stadt zum 1 Juli
oder 1 October eine Wohnnng von drei heizbaren
Stuben und anderweiten nicht zu beschränkten Räum
lichkeiten und bittet gefällige Offerten möglichst
bald bei Frau Dr Heller an der Glauchaischeu
Kirche Nr 13 Vormittags zwischen 10 und 12 Uhr
abgeben zu wollen

Ein Logis an der Promenade aus 1 möblir
teu Stube und 1 Kammer mit 2 Betten bestehend
wird sofort auf 1 Monat zu miethen gesucht und
nähere Auskunft in der Exped d Bl ertheilt

Das neuerbaute Kurhaus hier welches bis
zum 1 Juni d I eröffnet werden wird soll mit
seinen Wirthschafts und Logirzimmern verpachtet
werden Qnalifieirte wollen sich an unterzeichnetes
Comite wenden

Jlmenan im Februar 1859
Das Badeeomitö

Vermiethung
Neue Promenade Nr 8 sind die Bel Etage

5 Stuben mit allem Znbehör und zwei Läden mit
Gas Einrichtung uebst Ladenstuben und Keller zn
vermiethen und sogleich oder 1 April zn beziehen

Ohnweit der Promenade und der Universität ist
s ein Quartier vou Stuben Kammer Küche

WaschhanSgebranch und Zubehör
b ein Quartier vou 2 Stuben 2 Kammern

Küche c
zum I April zu vermiethen

Näheres ertheilt die Expedition d Bl

Druck der

Ein Logis zn 5 j steht an eine Dame oder
kinderlose Leute zum I April zu vermiethen

Moritzkirchhof Nr 12
Große Klansstraße Nr 13 stehen 2 Rollen

zum Gebrauch bei Arnold
Große Klausstraße Nr 13 steht eine gut mö

blirte Stube uud Kammer zu vermiethen den 2V
d M zu beziehe

Eine Dachstube au eine einzelne anständige
Person zu vermiethen alter Markt 21

2 möbl Stuben mit Aufwartung Trödel Nr 4
An der Glauchaischen Kirche Nr 1V steht eine

Stube uud Kammer an einzelnen Herrn oder Dame
zu vermiethen

Eine Silbermünze mit Henkel gefunden Abzu
holen Harz Nr 3V bei Schüke

Ein br Jagdhund zugelaufen Abzuholen
Strohhofspitze Nr 27 2 Tr

Ein Spitzhund ist zugelaufen und kann gegen
Erstattung der entstandenen Kosten abgeholt werden

Mittelwache Nr 17

Gesunden wurde am Bahnhof ein gestickter
Kragen Abzuholen große Branhausgasse Nr 18

Am Sonntage wnrde im Hröbler schen Lo
cale ein Gummischuh vertauscht Mau bittet den
selben kleine Ulrichsstraße 32 wieder umzntauscheu

Dem Finder einer Firma eine gute Belohnung
große Ulrichsstraße Nr II

Der Finder eines kleinen schwarzen Pelzkragens
mit gelbseidenem Futter wird gebeten dens gegen
Bel Herrenstr 13 a d Pol Serg Trillhaase abzug

Feuerwehr Appell
der handdienstleisteuden Mannschaften der Gespann
compagnie l und II Zug Sonntag den 2V d M
Nachmittag 3 /z Uhr auf dem Neumärker Schieß
graben Ad Kirchner Hauptmauu

Sonnabend den 1 Februar im Kronprinzen
Ate Soiree für klassische Musik

uuter gef Mitwirkung der Herren Musikdirectoren
Haßler und Eberwein

Anfang 6 Uhr Apel
Buchdruckerei
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